
 
Jürgen Budday ist der künstlerische Leiter und Gründer des Maulbronner Kammerchors sowie der 
künstlerische Leiter des Musikfestivals Klosterkonzerte Maulbronn am ersten UNESCO Weltkulturdenkmal 
Baden-Württembergs. 
An der Musikhochschule Stuttgart studierte er von 1967 – 1974 Schulmusik, Kirchenmusik und 
Musikwissenschaft. Seit 1979 unterrichtet er am Evangelisch-theologischen Seminar Maulbronn. 
 
Mit dem Maulbronner Kammerchor errang er 1. Preise  bei den Internationalen Chortagen Prag 1990 und 1998 
(Laureat des Festivals) sowie den 2. Preis beim 3. Deutschen Chorwettbewerb 1990 in Stuttgart; 1998 gewann 
er den 5. Deutschen Chorwettbewerb in Regensburg. 2009 2. Preis beim Internationalen 
Kammerchorwettbewerb in Marktoberdorf und Sieg beim Internationalen Chorwettbewerb auf Malta. 
Bei den Internationalen Chortagen in Prag erhielt er eine Auszeichnung als bester Dirigent. 
Regelmäßige Aktivitäten als Gastdirigent, Workshop-Leiter und Juror im In- und Ausland. 
 
1992 Ernennung zum Studiendirektor 
1995 Ernennung zum Kirchenmusikdirektor 
1997 Neujahrsempfang durch den Bundespräsidenten Herzog auf Schloss Bellevue 
1998 Verleihung des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens der BR Deutschland 
1998 Verleihung des Bruno-Frey-Preises der Akademie des Landes Baden-Württemberg in Ochsenhausen für 
herausragende pädagogische Arbeit am Evang. Seminar Maulbronn. 
Seit 2002 Vorsitzender des Beirates Chor beim Deutschen Musikrat und damit  Übertragung der Gesamtleitung 
des Deutschen Chorwettbewerbs. 
2008 Verdienstmedaille der Stadt Maulbronn 
         Verleihung der großen Gottlob-Frick-Medaille des Enzkreises 
         Verleihung der Johannes-Brenz-Medaille in Silber (höchste Auszeichnung der Evang. Landeskirche 
Württemberg). www.jbudday.de   
 
 
 
 
Der Maulbronner Kammerchor wurde 1983 von seinem Leiter Jürgen Budday anlässlich einer Einladung 
für eine USA-Tournee gegründet. So kam es zu der bemerkenswerten Situation, dass das erste Konzert des 
Chores überhaupt in der Trinity Church, Wall Street, New York stattfand. Das vornehmliche Interesse des 
Maulbronner Kammerchores ist der Interpretation von a cappella-Literatur gewidmet, wobei der Schwerpunkt 
auf der Musik des 19. und 20. Jahrhunderts liegt. Parallel dazu führt der Chor im Rahmen der Maulbronner 
Klosterkonzerte jährlich ein Oratorium von Georg Friedrich Händel in historischer Aufführungspraxis auf. Dieser 
Händel-Zyklus befindet sich nunmehr im 14. Jahr. Alle Produktionen wurden auf CD aufgenommen. Damit 
nimmt der Maulbronner Kammerchor discographisch in Bezug auf Händel-Oratorien eine führende Stellung ein. 
 
Im bundesdeutschen Raum erhielt der Chor u.a. Einladungen zu der Kammermusikreihe der Dresdner 
Philharmonie, zu den Kreuzgangkonzerten im Kloster Walkenried, zu den 1. Internationalen Festtagen 
Geistlicher Musik in Rottenburg, zum Europäischen Musikfest Passau, zum Europäischen Musikfest Stuttgart 
oder zum Festival Europäische Kirchenmusik in Schwäb. Gmünd. Zahlreiche Reisen führten das Ensemble in 
mehrere europäische Länder, in die USA und dreimal nach Argentinien/ Uruguay. Eine besondere Ehre erfuhr 
der Chor durch die Einladung zur Zimriya in Israel als offizieller Vertreter der Bundesrepublik Deutschland 
(1992). 2001 und 2007 folgte der Chor Einladungen zu Namibia-Südafrika-Tourneen. 2008 eröffnete der Chor 
das „Gaude-Mater“-Festival in Tschenstochau/ Polen mit Bachs h-Moll-Messe. 
 
Der Maulbronner Kammerchor gewann den 5. Deutschen Chorwettbewerb in Regensburg im Mai 1998. 
(Kategorie „Erwachsenenchöre“). Im November 1998 gewann der Chor den Wettbewerb in Prag im Rahmen 
der 12. Internationalen Chortage und wurde als bester Chor des ganzen Festivals („Laureat des Prager 
Festivals“) ausgezeichnet. 2009 errang das Ensemble beim Internationalen Kammerchorwettbewerb in 
Marktoberdorf den 2. Preis („international herausragend“). Beim Internationalen Chorwettbewerb auf Malta 
wurde der Chor als zweifacher Kategoriesieger und bester Chor des Wettbewerbs ausgezeichnet. 
Dem Chor wurden in den vergangenen Jahren mehrere Uraufführungen anvertraut. 
 
Vom Maulbronner Kammerchor liegen mehrere Rundfunkproduktionen (SDR, MDR, BR, Polnischer Rundfunk) 
sowie 15 CD-Publikationen vor, darunter die Händel-Oratorien. „Joshua“, „Israel in Egypt“, „Samson“, „Saul“, 
„Judas Maccabäus“, „Salomon“, „Belshazzar“ und „Messiah“. 
Der Chor ist Mitglied beim AMJ und VDKC. www.maulbronner-kammerchor.de 
 
 


